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Kärntner Landtag 

9020 Klagenfurt 

 

Klagenfurt, am 18. Juli 2024 

 

 

Antrag gem. § 16 K-LTGO 

Betreff: Demokratie muss Pflichtfach in allen Schultypen werden 

 

Antragsteller: Abgeordnete Köfer, Klocker, Mag. Koschat-Koreimann, Markut, Smrtnik 

 

 

Der Kärntner Landtag wolle beschließen: 

Die Kärntner Landesregierung wird aufgefordert, in Gesprächen mit der Bundesregierung, 

insbesondere dem zuständigen Bildungsminister, zu erreichen, dass es ab der ersten Klasse 

Volksschule zur Einführung eines Pflichtfaches „Leben in einer Demokratie“ bzw. 
Demokratievermittlung kommt. 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

In formeller Hinsicht wird die Zuweisung des Antrages an den Ausschuss für Kultur, Sport und Bildung (KSB) vorgeschlagen. 
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BEGRÜNDUNG 

Die Antragsteller fordern die Einführung eines Pflichtfaches „Leben in einer Demokratie“ 
bzw. Demokratievermittlung ab der ersten Klasse Volksschule. Aufgrund vieler aktueller 

Entwicklungen, gerade auch im Hinblick auf Migration, wäre diese Maßnahme von großer 

Notwendigkeit und Bedeutung. Demokratievermittlung und politische Bildung sind derzeit 

noch zu wenig verankert, das betrifft auch Finanz- und Wirtschaftsbildung, wo große Mankos 

feststellbar sind. Mit dem gegenständlichen Antrag soll die Bundesregierung und 

insbesondere der zuständige Bildungsminister aufgefordert werden, tätig zu werden. 

Aus Sicht der Antragsteller wäre ein Pflichtfach Demokratie ein zentrales und wichtiges 

Zusatzangebot an allen Schulen. Egal ob Volks-, Mittel-, Höhere- oder Berufsschule: Werte- 

und Demokratievermittlung ist ein laufender Prozess, der möglichst früh beginnen und 

altersadäquat erfolgen muss. Es geht dabei auch um die Stärkung von Respekt und Toleranz, 

Werte die immer häufiger abhandenkommen, die für ein funktionierendes Miteinander aber 

essenziell sind. Demokratisches Handeln ist neben dem grundsätzlichen Spracherwerb ein 

enorm bedeutsamer Faktor, der aufgrund derzeitiger Themenstellungen stärker 

berücksichtigt werden sollte. 

 


